
OM ETN

alle Minoriten Italiens einen Kongrel über die 1 Es ist bemerkenswert, daß e1INes der besten Bücher, die 1n talien
ber die geistliche Redekunst vorliegen, VO: einem bekannten Schau:Erneuerung der Predigt geha. tEM. Eın gyleiches SE-
pleler geschrieben wurde: Tamberlani;, L’oratore (Romakretarlat en jJungst die Kapuziner gegründet. 1964

Andere en und Kongregationen eisten die La Civyilta Cattolica, La Scuola cattoiica‚ eZN0, Huma-
nitas.oyleiche Forschungs- und KErneuerungsarbeit. So

halten die Missionare /: Kostbaren Blut und die
Palestra del clero, Settimana de]l Glero, Pietäa sacerdotale,

Rıvista d1 pastorale lıturgica us

Wir beziehen Uu1l:!  C auf zwel miragen ber die Predigt, die vVvomPriester der Mi1iss1on (Lazaristen) se1it einigen Jah:
DCIN Studientage über die Erneuerung der C «Usservatotre Romano domenica» (s,Febr. 1967 und VOIl der

sehr verbreiteten Wochenschrift amıiglıa cristiana »} (1 ‚pril 1967)m1ss10n. Das leiche tun die Redemptoristen und veranstaltet worden
die Pass1onisten. LIECUCGCICN erken liegen IO Maggı1olini, La predica-

Zz1i0ne ne.1ta della chiesa (Brescia 96 I) Raıitmondo Splazzi, VerbumEs 1st gegenwärtig kaum möglich, die irkun- salutis oma 19063); Domenico Grasso, L’Annuncio salvezza
CI dieser Erneuerungsfermente berechnen, (Napoli 19065
die 1n der Predigt 1n Italiıen w1iırksam s1nd. Zweifel- Übersetzt VÖO] Dr. August e17z

los bleibt noch viel Lun, bevor die Ergebnisse
1n Erscheinung treftfer Das Interesse jedoch, das GRASSOdas grole uDlikum der Predigt entgegenbringt,* Geboren 26. Juni 19017 1n Roccabascetana (Italıen), Jesult, 1047und die immer zahlreicheren Veröffentlichungen S0 Priester geweiht. Er studierte der Un1versität Neapel und al

diesem Ihema> sind Anzeichen dafür, daß 1L1L1A:  = der Gregotiana, Thielt das Dıiıplom für klassische Literatur und dok-
torierte 10950 1n Theologie. Er ist Professor für Pastoraltheologie afldas Problem wahrnimmt und daß die ersehnte Er- der Gregoriana und veröflentlichte pastoraltheologische Arbeiten Ineinmal eintreten WITrd. italienischer Sprache.

kommt einer echten Begegnung 7wischen
dem Wort Gottes, das 1114  z hört, entdeckt, he-Franco1s Coudreau trachtet: un! dem Lebensgeschehen, 1in das der
Mensch eingefügt iSt, darın das Reich (sottesDIie Predigt 1nN Frankreich aufzubauen.

DIie Erneuerung 1st Aaus wel Quellen gespiesen,
ber VO einem einzigen Atem beseelt VO Stre-

Die Erneuerung der Predigt hat sich 1n Frankreich ben nach einer Aktualisierung des Wortes ottes
1n we1l Eitappen vollzogen: 1n der Nac.  riegszeit für die C consecrat1io mundi». Im Folgenden ennel
un: 1n der Konzils- un Nachkonzilszeit WI1r die Instrumente und den Geist dieser Erneue-

In der Nachkriegszeit; 7zwı1ischen 1945 und 1960, LUNS.
geschah S1E 1m Gefolge der Batechetischen Erneue-
LUNS, Die eindringende, dynamische Reflexion T DE INS DERUIMIE NT E
über Inhalt und Darbietungsform der Katechese Die 1er olgende Aufzählung ist der steigenden1n dem yrößere Ansprüche stellenden Hinblick
gleich aufden Gegenstand des auDens (die ften- Wichtigkeit und Wirksamkeit ach geordnet:
barung) und den Akt des Glaubens (die Hinwen- die Bücher die Schemata
dung o hatte ine ungeheure Auswirkung die Zeitschriften die Studientage
auf die Predigt Man egte die Predigtbücher nach die Zentren der Heilige Vater
und nach WC?, und der rediger suchte den Weg der die Institute
Botschaft, die rhellt, anruft, inlädt und geleitet.

J Die BücherIn der Konzils- und Nachkonzilsperiode, se1it
1961, gyeschah die Erneuerung der Predigt 1m ( re: Es sind zahlreiche homiletische G erschienen.
olge der LITUrgISCHEN Erneuerung. Die eindringende, a) Die Bücher über die Predigt, w1e€e P

dynamische Reflexion über das Paschamysterium Jules Griitti, Precher au  b hommes de nO
und den Akt der Liturglefeier hat die Predigt wieder (B va 1900 159 Fragen die Katholi
1n das gefelerte Mysterium hineingebracht. So AHn- ken)
det 1114A1l heute nach und ach TT Homilie zurück ; (Jtto Semmelroth, Parole efticace (Ed. St. Paul,
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DE PREDIGT FRAÄAKNKREICH
1962) Z Originalausgabe: Wirkendes Wort Ecole des Missionnaires d’Action catholique et

d’Action soc1lale( (28 bis LG Emile(Frankfurt 1962
D) Die Predigtbücher, wWw1e Zola, 59 Mons areuli

Raymond Girard, Precher Jesus (Ed Fleurus 965) Angers: Cours de Catechese de la Faculte de
200 Theologie de I’Universite catholique (6 ÜE Volney)

Lyon i1cence d’Enseignement relig1eux des
Dize Zeitschriften Facultes catholiques (25 LU du

a) al französische Zeitschriften handeln direkt Straßburg: Institut de Pastorale catechetique
der indirekt VO  ( den Problemen der Predigt ( bd du President wards

Catechese (19 HUG de Vasenne: Parıs 7 éme)
Maison-Dieu @ TG Perronnet, Neuilly 92 DMDie SchemaltaL’Union (3 TG de Fleurus, Paris
Paroisse er Miss1ion (4 TU des retres St Severin, Besondere Erwähnung verdient ein Versuch,
Parıis éme) Predigtschemata vorzulegen, die 1n Frankreich
Parole et Miss1ion (29 bd de I '"Lour Maubourg, einen gyroßen Erfolg aufweisen:
Parıs éme) DIie Zeitschrift «L’Un1i10n» (31 1U  (D de Fleurus,
Pretres diocesains 79 HÜ de Tolbiac, Parıs Parıs nthält alle vierzehn Tage einen Ab-

éme) schnitt über die Homilie des 5Sonntags.
D) Aber uch ausländische Zeitschriften in TAN- WwWwel MGU Reihen: En Kglise chaque dimanche

zösischer Sprache werden elesen und üben in (1966);
Frankreich einen tiefen Einfluß AaAus. Precher Jesus @ 967)

Lumen Vitae (184 HUG Washington, Bruxelles E, Der «Service d’Homiletique» (1 1G Stewart,
Belg1ique) (vgl darın den Autfsatz VO Elie Ottawa; Canada) x1ibt jeden Monat ausführliche

Fournier: uanı le Concile parle de I ’homelie LKU- Predigtpläne heraus.
TMECH Vitae 1963] 309—755)

Paroisse et Liturgie Abbaye de Salnt NaAre, Dize SiudientageBruges y Belg1que)
Bıblica Abbaye de Sa1int ndre,; Bruges 59 [)ie konkreteste und wıirksamste Arbeit für die HKr-

Belgique) der Predigt geschieht 7weifellos in den
vielen diözesanen und interdiözesanen tudien-[Iıe ZPentren

re1 Zentren veröffentlichen Dokumente und tagen, die auf nregung der Bischöfe jedes Jahr
stattdinden unter der Leitung VO  e Fachleuten und

Pläne für die Predigt und die Katechese: Equ1ipen der Nationalzentren FÜr die Katechese,
CN Centre National d’Enseignement die Liturgie, das Katechumenat, die

Religieux (Paris 7 eme LU!  @' de Varenne) Echos dieser Studientagungen sind en
CGentre National de Pastorale LItur- a) in der C Semaline Religieuse» Sz Kirchen-

gique (1 LUeE Perronnet, Neuilly, 02) blatt) der verschiedenen Diözesen,Service National du Catechumenat FA LU!  @' Linne, Metz E: Ruer: ?Homelie u11l  (D torme de Dia-Paris éme) ogue (Die Homilie als Dialog): de Metz,Den yleichen Dienst eisten das 1n Belgien be- /15/64, Astehende «Centre Lumen Vıtae» und die «Cahlers Parıis: Holstein, L’Homelie reflexions PIO-de la Roseraie» (1 ö4 LUC Washington, Bruxelles) posees OU d’une reunlion de doyenne de
Drancy (Reflexionen über die Homilie auf einer

Die Katechetischen Instıtute Dekanatskonferenz): de Parıis, 1/5/64
Än den vier katholischen Universitäten und der Rouen: Pourquoi PasSctk du SCITINLOIL l’homelie ”
Staatsuniversität Straßburg bieten den Priestern, (Warum sollen WI1r NACH  - der Predigt Z Homilıe
die ihr Wissen und Können wieder auffrischen übergehen”); Pour les lectures GE I ’homelie
wollen, ihre Predigt ELMNCUCLK$IL; katechetische pupitre, pOourquol1” (Warum bedienen WI1r uns für
Institute reiche Möglichkeiten: die Lesungen und die Homilie eines Pultes?):

Paris: Institut duperieur de Pastorale cateche- Fiches de 1a de Rouen, 20/12 und 2/6/65
tique (26 LU d’Assas, Paris: Dialogues SULI 1a predication: COmMPpteE LEN-

Lille Licence d’Enseignement religieux (60 bd du des reponses questionnaire d’enquete des
Vauban) laics er du clerge (Dialoge über die Predigt uße-
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BULLETIN
rungen auf eine Rundfrage) de Parıs, 20/3/65 bringen, WAaS 1n Frankreich über die Predigt VOT-
ÜE  S 1/1/66 liegt, sind hier die wichtigeren Stützpunkte und

In den « Notes de Pastorale Liturg1que», Grundzüge dieser Erneuerung erwähnen.
1n Nr 62, Juni 1966, DL Zeugnis einer rie- Zunächst ist ine Leitidee der Priester, die
stergruppe VO  =) Bayonne über die gemeinsame Vor- ihre Predigt EINCUCIN, daß Inan dies nıcht tun <ann
bereitung einer Homilie ohne ein tiefes Verständnis des lıturgischen Aktes

un: der ÖOsterfeier, worin S1€e ihre Inspiration findet.
Der Heilige Vater ine zwelite Vorbedingung 7AU E Erneuerung der

Predigt ist die aufmerksame Entzifferung des (7e-
aps Paul VI kommt oft auf die Predigt SPICE- schehens, mit dem Wort Gottes Onfron:
hen Die Zeitschrift « La.Documentation catho- tieren.
i1que» (D.C.) (5 LuUue Bayard, Paris me vermittelt Endlich kann allein die Equipenartbeit, ine VON
u1nls wertvolle Echos dieser Unterweisung. Wır Priestern un Lalen gemeinsam geleistete uche,
führen bloß AaAl Vorbereitung, Kontrolle, Kritik einer bestän-

Paul V Importance de 1la predication dans digen Neuschaffung der Predigt gelangen, der
« Ecclesiam SU amı >» (Bedeutung der Predigt 1in u11ls das lebendige Wort Gottes ufruft
0EL DD Nr 1431, 6/8/64, col 10553 Die Arbeit hat der Basıs begonnen, und diese

Paul V Le ministere de la Parole allocution langsame, geduldige Arbeit 1st das Hauptcharak-
AL  d cures et predicateurs de careme de Rome le teristikum dessen, WAas 1in Frankreich für die Predigt
2/2/64 (Ansprache über den Dienst or wird.

Nr 1419, 1/3./645 col 2580—292; Übersetzt VO!] r. August erz
Paul VE Allocution au cures et predicateurs de

careme de OoOme le 1/3/65 (Ansprache VO MOS
Nr 1444, 218A668 col 5$23—528

Geboren 14 Dezember 916 1n Poitiers (Frankreich), Sulpizianef,
1043 ZU) Priester geweliht. Er studierte Institut Catholique de

DE Parıs, ist Bakkalaureus der scholastischen Philosophie und Lizentiat
der Theologie, als (Gründer des stitut Superieur de Pastorale atı  -

Dies ist der wichtigste Aspekt der Predigt 1n Frank- chetique de Paris ist C: dessen Ehrenpräsident. Er ist Pfarrer und De-
kan VO] Boulogne-Billancourt, Generalpräses des Internationalenreich. Ihn definieren, leg außerhalb des Rah- Katholischen Büros für das ind .om und veröflentlichte verschie-

CS dieses Aufsatzes. Um jedoch 1n den C ene pastoraltheologische Arbeiten

Forderung einer zeitgemäßen PredigerbildungMichael F tickel gesichts der Konkurrenz durch die Massenmedien
dringlicher als Je UVO

Das Wissen darum i1st 11U nıcht völlig MNCU, undDie _Predigt 1m hat schon VOT dem Konzıil 1im bundesdeutschen

deutschen Sprachgebiet Raum einer ersten Inıtiative geführt 19)) und
1956 wurde auf Burg Rothenfels un Be-
teiligung Je ine Predigtwoche abgehalten. Dabei
kam 1956 einem ersten espräc. VO  [ Prie-

ach Aussage des Konzıils ist «das erste Amt des stern, die mit der Predigtausbildung betraut
Priesters en die Frohbotschaft Gottes VeCTI- Sehr bald mußte INa  5 feststellen, daß kaum einer
künden» ecr de iINun. CT 1ta SaC. 4). Daher mu der anwesenden Predigtlehrer für seine Aufgabe
die Ertüchtigung für dieses Amt uch die SsSTE Auf- fachlich vorbereitet WAaTtr Der Lehrauftrag WAaft ZU-

gabe bei der Heranbildung und Fortbildung der meist mit einem andern Amt verbunden und wurde
Priester sSe1n., Diese Konsequenz WT und 1st noch notgedrungen Nur nebenher ausgeübt. Diese be-
nıcht gebührend erkannt un:! ist och viel weniger trübliche Lage bestätigte sich bei der ersten Z
1n der Praxis durchgeführt worden. Dabei 1st die sammenkunft deutscher Homiletiker, die für

Z  O


